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OHekittrtedpttfdf* tutfc clehttrödjemifdf«

Vergemetnblidjung ber ©leftrijität§«2Berfe. (rd.-Sorr.)
fftafdher alg bie tühnften Hoffnungen eg ft<h träumen
liefjen, geht nun bag ©let trigitätg mer £ SBpnau,
alg erfteg fäjmeijerifdjeg ©jperiment ber Sommunalifi*
rung ber Söafferfräfte, an bte oberaargauifdjen
©emeinben über, nachbem unfer Sßedfruf in ber üor*
Ie|ten Kummer 3^re§ gefchä|ten Slatteg bie mahqebenben
Organe gu einem entfdheibenben Schritte angefpornt hat.
Sn technischen, namentlich aber behörblichen greifen beg

gangen ©chmeigerlanbeg roirb man nun mit grofjer
Spannung bem ©rfolge biefer Operation entgegenfetjen,
um baraug für bte gefamte, längft erfeljnte SSerftaat=
lidhung ber in unfern Quellen unb fÇliiffen aufgefpei*
eierten 9taturf<hä|e bie richtigen 9îu|anmenbungen gu
gießen.

Der fRücElauf beg ©leftrigitätgroerteg SBpnau buret)
bie baran intereffterten ©emeinben beg Oberaargaug —
16 begro. 17 an ber 3aïjl — wirb in bem SRomente,
ba Sbre Sefeç biefe Stummer erhalten, fchon perfett fein.
@g ift ein burdEjaug freilfänbigeg ©efdhäft, bei roelctjem
bie Slttionäre ohne ßmang i|re Anteile gum Verlaufe
offerierten, ur.b bei melchem bte ©emeinben ebenfaßg
aug freien StüdEen ein Slgio oon ca. 112 gr. per SIEtie
ober im gangen oon gr. 337,500 auf fich nehmen, bag
gebedEt merben foil burch ben big je|t noch nicht aug*
gegebenen Obligationenbetrag oon gr. 300,000 unb ber
Üteft aug ben Sarmitteln beg SBerEeg.

8ln bem fßrojeEte finb beteiligt bie ©emeinben:
„Sangenthai, 2S|nau, Slarmangen, Schmarghäufern,
„Sannmil, Voggmil, SRabigmil, SIeienbath, Hergogen=
„budhfee, ßleinbietmil, Huttmil, ©rigrofl, Stteberbipp,
«^hörigen,„ffiojrbach, Vïelchnau unb;5^unftetten."-

Die Vertreter biefer ©emeinben, 60 tommergiß unb
inbuftrieß herüorragenbe Vertrauensmänner, hoben üor*
Ie|ten Diengtag in ihrer Verfammlung einftimmig be*

fdhloffen, ihren refp. ©emeinbe;Verfammlungen; bie Se*
teiligung an bem geplanten Slntaufe auf gtunb ber feft*
gefteflten Sebingungen unb ißläne einbringlidh gu em*
pfehlen unb eg ift nicht ber leifefte ßmeifel gu h^n»
baff jebe etngelne ©emeinbe in aßernächftec 3eit °hne
Dppofition ihre 3ufiimmung erteilen mirb.

Die in fÇrage ftetjenbe ®otnmunalifitung mirb fich
gernäfj ben acceptierten ®runbfä|en auf folgenber Saftë
boßgiehen: Die ©emeinbe Sangen thai alg bie am
meiften intereffierte unb finangträftigfte (©intommeng*
fteuerïapital fÇr. 1,175,600) nimmt oon ftdh aug bei

Sagler Sanfen, begm. bei einem bernifdhen Santenfon*
fortium ein 3% 7» Anleihen üon 1,500,000 auf, too*
gegen bte übrigen ©emeinben ber ©emeinbe Sangenthai
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für ihre refpeftioen 2lftienanteile Sd&ulbanertennungen
augfteßen, unter Deponierung ber Ditel. Die Separti*
tion ber SIEtien fofl nadh äftafjgabe ber ©infommenfteuer*
traft borgenommen merben unb gmarfoßen übernehmen:
Sangenthai 1527 Slftien (a fjr. 500), SBpnau 62, 9lar=
mangen 140, Schmarghäufern 10, Sannmil —, Vogg*
mit 170, SDtabigmil 43, Sleienbacf) 30, H^rgogenbudhfee
422, ®Ieinbietmil 52, Huttmil 268, ©rigmil 70, Vieber*
bipp 103, Dhorigen 13, Vohrbach 35, ÏRaldhnau 30 unb
Dljunftetten 25. Diefe Stala tann nun freilich unter
Serüdfidhtigung befonberer Serhältniffe noch mobiftgiert
merben; im großen unb gangen mirb fie jeboct) für bie
©emeinbeberatungen mafigebenb fein unb an ihrer Hanb
mirb bag oon ber ermähnten Serfammlung eingefe|te
7 gliebrige Snitiatiütomitee, beftehenb aug 3 Vertretern
bon Sangenthai, unb je 1 ber ©emetnben H"ItwiI, H^
gogenbudhfee, Slarmangen unb ÏÏBpnau, bie le|ten Schritte
für bie unmittelbar beoorftehenbe fRealifierung beg für
ben Oberaargau fo eminent midhtigen SBerteg einleiten,
gür bie ginangierung liegen bereitg Offerten Oor, unb
fo hoffen mir, 3h"en fdhon in ber aßernädhfien 3«it ben

befinitiüen Uebergang beg ©lettrigitätgmerfeg 3Bpnau in
ben Sefi| ber oberaargauifdhen ©emeinben melben gu
tonnen.

©lettnjitätSwerf Sent. (Äorr.) gür bag Sab unb
Dorf Senf erfteflt bie girma ©barleg fßauli in
©olbau eine eleftrifcbe Anlage oon 130 PS. eff., bie

gur Säber, fomie Seleudhtung beg

Sabhotelg unb gortleitung nach bem Dorf Sent Ver=
menbung finbet. Dag Dorf erhält eleftr. Sogen* unb
®lübli<ht&eleudbtung in t'en ©trafen, mährenb in ben

©afthäufern unb fß^atbauten ebenfaßg ©lühlampen
inftaßiert merben. Sllfo enblidb Sicht! L.

©bifong 3lffnmulator ift nun. fo. meit Oerheffert unb
erprobt, ta| er noch biejeg ffrühjahr auf ben iïllarft
gebracht merben foß. Die befonbern Vorgüge finb fein
geringeg ©eroicht, bag ihn in erfter Sinie alg Setriebg»
mittel für SSagen geeignet macht. Stach bem „Scientific
American" unb bem „gr. Snt. St." beftefjt bag ®e=

häufe aug Stahlblech, bag gu feiner Verhärtung auf
groei Dritteln ber ,ööt)e gemeßt ift. Damit ift bag @e=

häufe gegen Sruc|e unb gegen Secfmerben gefiebert,
mährenb foldhe Sefdjäbigungen bei ben aug Hartgummi
gefertigten, rote fie higher bei eleftrifdjen SBagen benu|t
mürben, häufig Oorgetommen finb. Die fßlatten beg
©lementg fchlie|en mit ihren fenfrechten Vänbern Ooß=

tommen bic£)t an bie SSättbe beg ©ehäufeg an unb
merben burch Hartgummiftreifen Oon einanber gefthteben
unb in ihrer Sage feftgehalten. Die Vlatten felbft be=

flehen aug Sahmen, beren „genfter" mit hpbrautifch
gepreßtem „Srifettg" einer Sita ffe auggefüßt finb, bie

auf ber pofitiüen platte aug ©ifen unb ©raphit*, auf
ber negattben aug Stidel unb ©raphit gufammengefe|t
ift. Die pofitiüen Vlatten merben innerhalb ber 3^ße
miteinanber üerbuuben unb an ben pofitiüen Vol an*
gefchloffen, ber auf bem Decfel ber 3eße angebracht ift ;
bagfelbe gefcfjieht mit ben negatiüen Vlatten. Der nega*
tiüe Vol mirb bann ebenfo mie bei anbern ©lementen
mit bem pofitiüen bet benachbarten 3eHe Oerbunben.
3m Decfel beg ©lementg befinben fich gioei Oeffnungen,
bie eine gur ©ihfüßung ber Kalilauge, bie anbere für
ben Slugtritt entmeichenber ©afe. @g finb Vorfichtg*
maßregeln getroffen, bie ein Sluglaufen ber glüffigfeit
Oerhinbern, auch menu bie 3^ üoßtommen auf ben
®opf gefteßt mirb; beggleidjen ift bafür geforgt, bah
bag ©lement nicht ejplobieren tann, roenn geuer in
feine 9îâhe fommt. Die je|t oon ©bifon auggefteßten
©lemente geben 160 Slmpèrftunben bei einer burchfchriitt*
liehen ©ntlabunggfpannung üon 1,3 Volt für bie eingelne
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Elektrotechnische «nd elektrochemische
Rundschau.

Vergemeindlichung der Elektrizitäts-Werke. (rä.-Korr.)
Rascher als die kühnsten Hoffnungen es sich träumen
ließen, geht nun das Elektrizitätswerk Wynau,
als erstes schweizerisches Experiment der Kommunalisi-
rung der Wasserkräfte, an die oberaargauischen
Gemeinden über, nachdem unser Weckruf in der vor-
letzten Nummer Ihres geschätzten Blattes die maßgebenden
Organe zu einem entscheidenden Schritte angespornt hat.
In technischen, namentlich aber behördlichen Kreisen des

ganzen Schweizerlandes wird man nun mit großer
Spannung dem Erfolge dieser Operation entgegensehen,
um daraus für die gesamte, längst ersehnte Verstaat-
lichung der in unsern Quellen und Flüssen aufgespei-
cherten Naturschätze die richtigen Nutzanwendungen zu
ziehen.

Der Rückkauf des Elektrizitätswerkes Wynau durch
die daran interessierten Gemeinden des Oberaargaus —
16 bezw. 17 an der Zahl — wird in dem Momente,
da Ihre Leser diese Nummer erhalten, schon perfekt sein.
Es ist ein durchaus freihändiges Geschäft, bei welchem
die Aktionäre ohne Zwang ihre Anteile zum Verkaufe
offerierten, und bei welchem die Gemeinden ebenfalls
aus freien Stücken ein Agio von ca. 112 Fr. per Aktie
oder im ganzen von Fr. 337,500 auf sich nehmen, das
gedeckt werden soll durch den bis jetzt noch nicht aus-
gegebenen Obligationenbetrag von Fr. 300,000 und der
Rest aus den Barmitteln des Werkes.

An dem Projekte sind beteiligt die Gemeinden:
„Langenthal, Wynau, Aarwangen, Schwarzhäusern,
„Bannwil, Roggwil, Madiswil, Bleienbach, Herzogen-
„buchsee, Kleindietwil, Huttwil, Eriswil, Niederbipp,
«Thörigen, ..RMbach, Melchnau undâh-unstetten. "

Die Vertreter dieser Gemeinden, 60 kommerzi.ll und
industriell hervorragende Vertrauensmänner, haben vor-
letzten Dienstag in ihrer Versammlung einstimmig be-

schloffen, ihren resp. Gemeinde-Versammlungen; die Be-
teiligung an dem geplanten Ankaufe auf gründ der fest-
gestellten Bedingungen und Pläne eindringlich zu em-
psehlen und es ist nicht der leiseste Zweifel zu hegen,
daß jede einzelne Gemeinde in allernächster Zeit ohne
Opposition ihre Zustimmung erteilen wird.

Die in Frage stehende Kommunalisirung wird sich

gemäß den acceptierten Grundsätzen auf folgender Basis
vollziehen: Die Gemeinde Langenthal als die am
meisten interessierte und finanzkräftigste (Einkommens-
steuerkapital Fr. 1,175,600) nimmt von sich aus bei

Basler Banken, bezw. bei einem bernischen Bankenkon-
sortium ein 3^/á °/o Anleihen von 1,500,000 auf, wo-
gegen die übrigen Gemeinden der Gemeinde Langenthal
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für ihre respektiven Aktienanteile Schuldanerkennungen
ausstellen» unter Deponierung der Titel. Die Reparti-
tion der Aktien soll nach Maßgabe der Einkommensteuer-
kraft vorgenommen werden und zwar sollen übernehmen:
Langenthal 1527 Aktien (a Fr. 500), Wynau 62, Aar-
Wangen 140, Schwarzhäusern 10, Bannwil —, Rogg-
wil 170, Madiswil 43, Bleienbach 30, Herzogenbuchsee
422, Kleindietwil 52, Huttwil 268, Eriswil 70, Nieder-
bipp 103, Thörigen 13, Rohrbach 35, Malchnau 30 und
Thunstetten 25. Diese Skala kann nun freilich unter
Berücksichtigung besonderer Verhältnisse noch modifiziert
werden; im großen und ganzen wird sie jedoch für die
Gemeindeberatungen maßgebend sein und an ihrer Hand
wird das von der erwähnten Versammlung eingesetzte

7gliedrige Initiativkomitee, bestehend aus 3 Vertretern
von Langenthal. und je 1 der Gemeinden Huttwil. Her-
zogenbuchsee, Aarwangen und Wynau, die letzten Schritte
für die unmittelbar bevorstehende Realisierung des für
den Oberaargau so eminent wichtigen Werkes einleiten.
Für die Finanzierung liegen bereits Offerten vor, und
so hoffen wir, Ihnen schon in der allernächsten Zeit den

definitiven Uebergang des Elektrizitätswerkes Wynau in
den Besitz der oberaargauischen Gemeinden melden zu
können.

Elektrizitätswerk Lenk. (Korr.) Für das Bad und
Dorf Lenk erstellt die Firma Charles Pauli in
G old au eine elektrische Anlage von 130 ?8. eff., die

zur Heizung der Bäder, sowie Beleuchtung des
Badhotels und Fortleitung nach dem Dorf Lenk Ver-
Wendung findet. Das Dorf erhält elektr. Bogen- und
Glühlichtbeleuchtung in den Straßen, während in den
Gasthäusern und Privatbauten ebenfalls Glühlampen
installiert werden. Also endlich Licht!

Edisons Akkumulator ist nun .fo weit verbessert und
erprobt, daß er noch dieses Frühjahr auf den Markt
gebracht werden soll. Die besondern Borzüge sind sein
geringes Gewicht, das ihn in erster Linie als Betriebs-
Mittel für Wagen geeignet macht. Nach dem „Scientific
American" und dem „Fr. Int. Bl." besteht das Ge-
häufe aus Stahlblech, das zu seiner Verstärkung auf
zwei Dritteln der Höhe gewellt ist. Damit ist das Ge-

häufe gegen Brüche und gegen Leckwerden gesichert,
während solche Beschädigungen bei den aus Hartgummi
gefertigten, wie sie bisher bei elektrischen Wagen benutzt
wurden, häufig vorgekommen sind. Die Platten des
Elements schließen mit ihren senkrechten Rändern voll-
kommen dicht an die Wände des Gehäuses an und
werden durch Hartgummistreifen von einander geschieden
und in ihrer Lage festgehalten. Die Platten selbst be-

stehen aus Rahmen, deren „Fenster" mit hydraulisch
gepreßtem „Briketts" einer Masse ausgefüllt sind, die

auf der positiven Platte aus Eisen und Graphit', auf
der negativen aus Nickel und Graphit zusammengesetzt
ist. Die positiven Platten werden innerhalb der Zelle
miteinander verbunden und an den positiven Pol an-
geschlossen, der auf dem Deckel der Zelle angebracht ist;
dasselbe geschieht mit den negativen Platten. Der nega-
tive Pol wird dann ebenso wie bei andern Elementen
mit dem positiven dex benachbarten Zelle verbunden.
Im Deckel des Elements befinden sich zwei Oeffnungen,
die eine zur Eiüfüllung der Kalilauge, die andere für
den Austritt entweichender Gase. Es sind Vorsichts-
maßregeln getroffen, die ein Auslaufen der Flüssigkeit
verhindern, auch wenn die Zelle vollkommen auf den
Kopf gestellt wird; desgleichen ist dafür gesorgt, daß
das Element nicht explodieren kann, wenn Feuer in
seine Nähe kommt. Die jetzt von Edison ausgestellten
Elemente geben 160 Ampbrstunden bei einer durchschnitt-
lichen Entladungsspannung von 1,3 Volt für die einzelne
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[(elle. gebe enthält 24 platten, bie eine @nt=

fabung btê git 200 Sfmpère bertragen tonnen. ©S tourbe
eine platte eine» @lement§ borgeratenen, ba§ mit anbern
gufammen einen SSagen etwa 500 Kilometer weit über
fdjfedfte SBege getrieben tjatte, unb ber einzige bemert=
bare Unterfc|ieb ber ^Statte bon einer neuen mar eine
leidste 'gefblicfjc Färbung einzelner SKetatfteife. 2)ie
Srifett» mit ben djerrtifd) mirffamen Stoffen fdfienen
in tabeUofer fßerfaffuttg gu fein, fo bafj bie Sauerf)aftig=
feit beë ©fernentë a(<§ erroiefen gelten muff. SDenrtocf)
îoerben je|t in Stendorf noef) meitere Prüfungen mit
ber neuen ^Batterie an ißoftmagen borgenommen werben.
3ff§ fietjer roirb begeidfnet, bafe in ber medjanifdjen ,'per=
fteflung beë ©fementë ©bifon biefe fßerbefferungen ge=

genüber bem geroölfnfictjen §artgummige^äufe erreicht unb
eine fefyr bief reinlichere, guberläffigere unb bequemere
Batterie gefdjaffen f)at, als fie biêffer git Gebote ftanb.

nub Siefevit^»ilieHi;<gpKttgeii.
(Slmtltdje Drtginal=Mtttetlungen.) «acBbms betBoten.

®ie neue treitjfit^e in $otüngen=Züri(b etbält fünf ©leefen
in As-dur unb in einem ©efamtgetmdpe bon 10,000 Üälogtamm.
®a8 (Sieläute beforgt bie gimta Sftüelfdjt in Slarau, ben ©locfenftubl
bie girma Soßbarb u. So. in 9täfe(B.

©rftellung bes fßlafateiS flit bab eibgen. Surnfeft an bie girma
©ebr. gieß in ^itrid).

Sie Lieferung bon jtoei SBäffercö b ren ïeffein unb jtoei Samfif-
überbißem für bie ttbrubtoerbrennungßanftalt ZUrid) an Sabcoct,
SBilcot u. ©o.

@ibg. ZoKgebim&e in ®ießenbofeit. ©rb» unb Maurerarbeiten
an MUb. gtep unb Qean ©torrer, Saumetfter, ®ießenbofen ; @teiu=
bauerarbeiten an 3of. üteglt, ©ranitgefebaft, ©nrtneHen, unb 3- Stull,
©ieinfabrtf, 3ürtä) ; Zimmerarbeiten an 3ean ©torrer, Saumeifter,
®teßenbofen; ©penglerarbeiten an 3at. Senior, ©penglermeifter in
©ießentjofen; ©laferarbeiten an 3- ©ßalinger, ©lafermeifter, ®teßen=
Öofen ; ©cfjreinerarbeifen an 3ob- fqaufer'« ©öftne, genfterfabrif tn
©djafibaufen ; tliarguetarbeiten an bie Slftieng'cfeüfcbaft flîobeff 3emb
in ©mmenbrücfe bet Sutern ; Malerarbeiten an gr. §an8tins©tuber,
Malermeifter, ®teßenbofen.

Slppenzeller Straßenbahn. ®ie Arbeiten für ben Unterbau ber
Serlängcrung bon @ai8 rad) älppenjcll an fftojfi Zmeifet, Scu
Unternehmer, èt. ©allen. 81.

©rftellung bon 10 großen genftern im $aitplgang beb SUrger=
fpitolb ©olotburn an 3obann Oertie, ©cßreinermeifter, ©ototburn.

©rftefhtng einer 3emcntrobrenboble in ber ©tobt ©olotburn
an ©tübeli u. sßrobft, Saugefdjäft, ©olotburn.

Sßribatllini! fiujern. 8lrd)ite!t: MeilisMapi", ßujern ©ämtlidje
IßaiteneMäume fugenlofer §olv-®errn;to an §?rm. ©djulße, bau=
tedbn. Sureau, giirid) I.

Sfleueb Sranfenbaub ©itifiebeln. ®ie ©rftellung ber ©errazzo»
böben an älnton ®ibilettt, ©pejiaUMofaif=@ff(bäft in 3ürü).

SWeueb ©djulbaub in Smerenegg, ©emeinbe Menznan (Sutern).
Maurer», Zimmermanns.- uuj Spenglerarbeil an 3oßf ©aüüer, Sau»
meiffer, MiütSau.

©djulbaubbatt SBiirenlob. Sobenbelag an §erm. ©djulpe, bau»
ledjn. Sureau, Qûricb 1. gugenlofer SgoljsSerrajjo.

$nnb=Sliifbau in SKetfiaf. 2lrd)iteft: gelij 3ennp in ©nnenbg.
Maurerarbeiten an 3of. ©olombo, îfteiftat ; Zimmerarbeiten an §.
3meifel u.So., ©latus ; ©pengterarbeiten an ältfr. ©tocfli, Sletfiat.

gobrifsSßeubflnten ber girma 2flb. ©toll, ®öttingen=2ßalbbbut.
®ie ©rbs, Maurers, ©teinbauers, ®acbbecters, ©dbmiebes, ©djloffers,
©Üireiners unb SIed)nerarbett an 3. ©me, Saumetfter, in ßeibfiatt
(Slargau) ; 3iw»terorbeit an SBagner, 3immermeifter in Malbsbut;
©ipferarbeit an Saumgartner, ©ipfermeifter, SffialbSbut ; ©laferarbeit
an Sombaufer, SBalbSbut.

SiHa ©tbönfelb, SRorfdjttdj. Sobenbelag für ?mei fliäitme an
§crm ©djitlpe. bnutrdm. Sureau, 3ürtdi I. gngenlofer igolt ®errat-o.

Sfenban 3. äöofer, ©ngelberg. Sobenbelag in b-n Magatincu
an §erm. ©djulpe, baute<bn. Sureau, 3ä'idb I. gugenlofer §ol;=
Serrano.

SJfenbau eineb SBobnboufeb mit Sffiertftätte für 3« lerni, Medtattfer
in SBil. ©rbarbeiten an 3- ©djmibbaufer; Maurers, Serpußs unb
ftunftfteinarbeiten an §. Sraun, Saumetfter ; Zimmerarbeiten an
©. Ma per, 3iwmermeifter ; ®ad)btderarbeiten an 3- ©tiübarbt, ®adbs
beefer ; ©penglers nnb §jl^ementarbeiten an ©b. SBicf, ©pengier,
atte in Mit ; ©ifenlteferung an ®ebrunner n. Sie., ©t. ©aßen.

fflttolifation Siibningen. ßtefetn unb ßegen bon 400 m Zements
röbren, ©rfteUen non 7 ©inlaufSn6fd)äd)ten unb 1 ©tnfieigfdjad&t
famt ©dbaibtrabmen unb ©itter an §. ©tamm, Saumetfter, ©djleits
beim.

©anatorinm (ftouabel bei $uBob=fßlab. ©amtliche ®erra;joböben
an Slnton ®tbilrttt, ©pejtalsMofaifs©efdbäft in Zürtd^.

MalbOcrmeffuttg Dîcttbenbnrg. ®ie Corporation» s Sertoattung
Jietdjenbu'.g bat ibre Pom DtegierungSrat ©ebtttpi befohlene 2Balb=
bermeffung bon ca. 250 §eftaren an ContorbatSgeomcter ®rb. ffiiftler
in 3lei(!bcnburg übertragen.

Sie Söhlens unb Srottoirarbeitcn an ber Saarerftraße in 3»g>
fotnie bie ßieferung ber notmenbigen Mate ialien : ©rftellung ber
©oblenanlage an Unternehmer gib. Steifer in ,'jug ; ßieferung ber
notmenbigen Zmimtröbren an Sanmeifter ßaniiis in Zug, gelber u.
©te., ßagerbau8 Zug. unb 2lnbermntt=@nder, Saar; ©rftellung ber
SrotioirS an gib. Ceifer in Zug ; ßieferung ber IRanbfteine an ©teins
meß ©eß in Zug; ©rftellung ber SßpfterungSarbelten an Sßpfters
meifter 3- ©epranz in Zug.

Ueberbedung beb gelsbadies in ©ainb in arntitrtem Seton in
einer ßänge non 45 m an 3«fob Merj, Saumet ter, ©t. ©allen.

§Oiel (Slöcgia in Sicofoprutto- Süieberbiudfs®ampfbeizung an
®. Satbola, ©t. MortÇ, als Sertreter tton 3- iftucffti'tp in Safel.
Complette fanitäre älulage unb Cücbens®inrtcbfung an ®. Sarbola,
©t. Moriß.

Sie Setbauung.uub tanalifation beê SalbadjeS in Slofter« an
Saratetti, Sauunlerrebmer in ®atto8. " " •

(podjfpannungblcitung Manneborf tübnadjt. ®ie SlftiengefeHs
fdiait Sroron, Sooert u. ©ie. in Sabcn bat ben Sau ber §od)=
fpannungSleitung Pon Männeborf über U(tifonsMcilens§errlibergs
©/lenbacb nach CüSnacßt b.r girma ©uftib ©oßmeiler u. ©ie. in
Senbliton übertragen.

©leltriifbc Scleucbtung 91td)igcn (Sern). ®ie ©lefirtpiätSgenoffens
febaft ïfètcbtgen bat bte ÜluBrübmn t bet etefrtifeftea Selcndbtung ber
girma 3 ©(bönenberger u. ©öfne, eieftrotccbn 3nflaUation8gefcbäft,
in Sern, übertragen.

'
:

ßieferung bon 25 ©tiief Zementrb'brcn für bie ©emeinbe Sanjetts
nennforu an §olenftiin, Maurermetfter, ©etttgbofen bei fß;pn.

©t. Moriß Sab. OeffentOcbeS Delpiffotr, ©pftem Seeß, an ®.
Sarbola, @t. Motip, als Sertreter bon 3ngeniear g ©rnft, Zürtd).

Siefernng eineb Sotbbcrbeb inb 8lrmenbaub Julian an ©cbeHittg,
Co^berbfabrifant, ©cpaffbaufen.

Saumefett in |}üii^. 2>ec bec

mit fo otel Sßomp in ©gene gefeßt tourbe, tierläuft im

Gebr. ^eichenbnrg, handlung, jySannheim
liefern billigst

la Tabasco jViahagotlt, pitch-pine in Bohlen und Balken,
rsüow-pine, North Carolina-pine, amarik. Eichenholz, Satin-Nussbaum etc.

Ferner:

pitch-pine-3fussboden und alle Sorten bayerische Tannen.

Spezialität: Pitch-pine-Riftriemen. Spezialität: Pitch-pine-Riftriemen.

Vertreter für die Schweiz; Hugo Fischer, Zürich, Stockerstr. 49/1
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G» J®»®!**
mechan. Werkstätte

Seen bei Winterthur.
Lager in 430

gebrauchten Motoren.

Umänderung
aller Systeme Gas- und Petrol-
motoren in Benzinmotoren mit

elektrischer Magnet- oder
Glührohr-Zündung.

Reparaturen jeder Art.

Illustrierte schweizerische Haudwerîer-Zeìtung (Organ für die offiziellen Publikationen bei Schweiz. Newerbevereinì). Nr 7

Zelle. Jede Zelle enthält 24 Platten, die eine Ent-
ladung bis zu 20V Ampère vertragen können. Es wurde
eine Platte eines Elements vorgewiesen, das mit andern
zusammen einen Wagen etwa 500 Kilometer weit über
schlechte Wege getrieben hatte, und der einzige bemerk-
bare Unterschied der Platte von einer neuen war eine
leichte gelbliche Färbung einzelner Metallteile. Die
Briketts mit den chemisch wirksamen Stoffen schienen
in tadelloser Verfassung zu sein, so daß die Dauerhaftig-
keit des Elements als erwiesen gelten muß. Dennoch
werden jetzt in New-Uork noch weitere Prüfungen mit
der neuen Batterie an Postwagen vorgenommen werden.
Als sicher wird bezeichnet, daß in der mechanischen Her-
stellung des Elements Edison viele Verbesserungen ge-
genüber dem gewöhnlichen Hartgummigehäuse erreicht und
eine sehr viel reinlichere, zuverlässigere und bequemere
Batterie geschaffen hat, als sie bisher zu Gebote stand.

Kàits- NNÄ KZfKNWWgsSbertrKMRFSN.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck v-rbà».

Die neue Kreuzkirche in Hottingen-Zürich erkält fünf Glocken
in ^s-ckur und in einem Gesamtgewichte von 10,000 Kilogramm.
Das Geläute besorgt die Firma Rüelschi in Aarau, den Glockenstuhl
die Firma Boßhard u. Co. in Näfels.

Erstellung des Plakates für das eidgen. Turnfest an die Firma
Gebr. Fretz in Zürich.

Die Lieferung von zwei Wasserröhrenkesseln und zwei Dampf-
Überhitzern für die Kehrichtverbrennungsanstalt Zürich an Babcock,
Wilcox u. Co.

Eidg. Zollgebäude in Dießenhofen. Erd- und Maurerarbeiten
an Wild. Frey und Jean Starrer, Baumeister, Dießenhofen; Stein-
bauerarbeiten an Jos. Reqli, Granitgcschäft, Gurtnellen. und I. Kull,
Steinfabrik, Zürich; Zimmerarbeiten an Jean Starrer, Baumeister,
Dießenhofen; Spenglerarbeiten an Jak. Benlcr. Spenglerweister in
Dießenhofen; Glaserarbeiten an I. Spalinger, Glascrmeister, Dießen-
Hafen; Schreinerarbciten an Iah. Hauscr's Söhne, Fensterfabrik in
Schaffhausen; Parquetarbeiten an die Aktiengesellschaft Robert Zemp
in Emmenbriicke der Luzern; Malerarbeiten an Fr. Hanslin-Studer,
Malermeister, Dießenhofen.

Appcnzeller Straßenbahn. Die Arbeiten für den Unterbau der
Verlängerung von Gais nach Appenzell an P Rossi Zweifel, Bau
Unternehmer. Lt. Gallen. A.

Erstellung von 1st großen Fenstern im Hauptgang des Bürger-
spitals Solothurn an Johann Oertte, Schreinermeister, Solothurn.

Erstellung einer Zemcutröhreudohle in der Stadt Solothurn
an Stüdcli u. Probst, Baugeschäft, Solothurn.

Privatllinik Luzern. Architekt: Meili-Waps, Luzern Sämtliche
Paiterre Räume fugenloser Holz-Terrazzo an Herm. Schnitze, bau-
tcchn. Bureau, Zurich I.

Neues Krankenhaus Einsicdeln. Die Erstellung der Terrazzo-
böden an Anton Tibilcttt, Spezial-Mosaik-Geschäft in Ziir ch.

Neues Schulhaus in Twereuegg, Gemeinde Menznau (Luzern).
Maurer-, Zimmermanns- un: Spenglerarbeit an Jostf Galliker, Bau-
meisten, Willisau.

Schulhausbau Willenlos. Bodenbelag an Herm. Schultzk, bau-
techn. Bureau, Zürich I. Fugenloser Holz-Terrazzo.

Haus-Aufbau in Netstal. Architekt: Felix Jenny in Ennenda.
Maurerarbeilen an Jos. Colombo, Neistal; Zimmerarbeiten an H.
Zweifel u. Co., Glarus; Spenglerarbeiten an Alfr. Stockst, Netstal.

Fabrik-Neubauten der Firma Alb. Stoll, Döttingen-Waldshut.
Die Erd-, Maurer-, Stcinhauer-, Dachdecker-, Schmiede-, Schlosser-,
Schreiner- und Blechnerarbeit an I. Erne, Baumeister, in Leibstatt
(Aargau); Zimmerarbeit an Wagner, Zimmermeister in Waldshut;
Gipserarbeit an Baumgartner, Gipsermeister, Waldshut; Glaserarbeit
an Bornhauser, Waldshut.

Villa Schiiufeld, Rorschach. Bodenbelag für zwei Räume an
Herm Schnitze, bauteckm. Bureau, Zürich I. Fugenloser Holz Terrau o.

Neubau I. Waser, Engelberg. Bodenbelag in dm Magaünen
an Herm. Schultze, bautechn. Bureau, Zünch I. Fugenloser Holz-
Terrazzo.

Neubau eines Wohnhauses mit Werkstätte für I. Aerni, Mechanker
in Wil. Erdarbeiten an I. Schmidhauser; Maurer-, Verputz- und
Kunststeinarbeiten an H. Braun, Baumeister; Zimmerarbeiten an
E. Mayer, Zimmcrmeister; Dachdcckerardeiten an I. Stillhardt, Dach-
decker; Spengler- und Holzzementarbeiten an Ed. Wick, Spengler,
alle in Wil; Eisenlieferung an Debrunner u. Cie., St. Gallen.

Kanalisation Löhuiugen. Liefern und Legen von 400 m Zement-
röhren. Erstellen von 7 Einlauf-Putzschächten und 1 Einsteigschacht
samt Schachtrahmcn und Gitter an H. Stamm, Baumelster, Schleit-
heim.

Sanatorium Clavadel bei Davos-Platz. Sämtliche Terrazzoböden
an Anton Tibilettt, Spezial-Mosaik-Geschäft in Zürich.

Waldvcrmessuug Reichenburg. Die Korporations-Verwaltung
Reichenbu-.g hat ihre vom Regierungsrat Schwyz befohlene Wald-
Vermessung von ca. 250 Hektaren an Konkordatsgeometer Erh. Kistler
in Reichcnburg übertragen.

Die Dohlen- und Trottoirarbeitcn an der Baarerstraße in Zug,
sowie die Lieferung der notwendigen Mate tasten: Erstellung der
Dohlenanlage an Unternehmer Fid. Keiser in Zug; Lieferung der
notwendigen Zementröhren an Baumeister Lanois in Zug, Felder u.
Cie., Lagerhaus Zug, und Andermatt-Enzler, Baar; Erstellung der
Trottoirs an Fid. Keiser in Zug; Lieferung der Randsteine an Stein-
metz Heß in Zug; Erstellung der Pflästerungsarbeiten an Wäster-
meisten I. Schranz in Zug.

Ueberdeckung des Felsbaches in Gams in armiertem Beton in
einer Länge von 45 m an Jakob Merz. Bäumet iec, St. Gallen.

Hotel Elvezia in Vicosoprano- Niederdruck-Dampfheizung an
D. Bardola. St. Moritz, als Vertreter von I. Ruckstuhl in Basel.
Komplette sanitär? Anlage und Küchen-Einrichtung an D. Bardola,
St. Moritz.

Die Verdauung «nh Kanalisation des Talbaches in Klosters an
Baratelli, Bauunternehmer in Dàvos

Hochspannungsleitung Männedorf-Küsnacht. Die Akticngesell-
schait Brown, Bover, u. Cie. m Baden ha: den Bau der Hoch-
spannungsleiiung von Mânnèdorf über Uetikon-Mcilcn-Hcrrliberg-
E/lenbach nach Küsnacht der Firma Gustrv Goßweiler u. Cie. in
Bcndlikon übertragen.

Elektrische Beleuchtung Richigcn (Bern). Die Elektrizitätsgcnossen-
schuft Rrchigen hat die Ausmhrun > der elektrischen Beleuchtung der
Firma I Schöncnbergcr u. Sömc, eiektrotechn Jnstallationsgeschäft,
in Bern, übertragen. è

Lieferung von 25 Stück Zementröhrcn für die Gemeinde Lanzen-
neunsorn an Holenstnn, Maurermeister, Dettighosen der P yn.

St. Moritz Bad. Oeffentstches Oelpissoir, System Bcetz, an D.
Bardola, St. Moritz, als Vertreter von Ingenieur F Ernst, Zürich.

Lieferung eines Kochherdes ins Armenhaus Hallau an Schelling,
Kochherdfabrikant, Schaffhausen.

Verschiedenes.
Bauwesen in Zürich. Der Zimmererstreik, der

mit so viel Pomp in Szene gesetzt wurde, verläuft im

gedr. Heickenburg, "Äw" Aîsnndeim
liefern billigst

la Tsbsseo ZVîaksgoni, Mek-pine in Losiien unà Lâen,
fàv-pme. iiotti, e»i-o!ins-pmi. cietisàl?. Là-Huîàum à

keroeri

?îîcN»pine»7ussdoNen unà alle Sorten ds^erîsede Tannen.

8p^iMàì: Mek-Mk-iMàkn. 8pwâM:
Vertreter kür àie gebveis: ttug» k'ïsvliei», TLnivk, Stoelisrstr. 4S/I
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K. ?««ekt
raeào. IVeàstàtte

Teen bei ^Vintertbnr.
OaZer in 430

gàuàn IVIotol'kn.

Umänderung
alter 8z-steiu« Las- unä petrol-
motoren in Nenrinmotoron mit

elsbtrisvber INognst- ocker
(ZIübrobr-Tünciung.

Nepsns«u>»sn jetten /ìrî.
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